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Wachstufflstand und Ernteaussichten bei Obst Mitte Ma.i 1964

Die Obstbäume haben den Winter allgemein gut überstanden; drei Viertel 
bis vier Fünftel der Bäume blieben ohne Schäden, bei den übrigen entstanden 
meist nur geringe Frostschäden.

Bedingt durch den kühlen Frühjahrsbeginn setzte auch in diesem Jahr die 
Blüte überwiegend erst zwischen dem 20. April und dem 10, Mai ein. Der 
Insektenflug während der Blüte wurde von vier Fünfteln der Berichterstatter 
für gut erachtet, doch wurde offenbar der Blüteverlauf häufiger als im Vor­
jahr durch kühle, windige oder regnerische Witterung beeinträchtigt.

Die Berichterstatter beurteilten Mitte Mai den Wachstumstand des Obstes 
schlechter als zur gleichen Zeit des Vorjahres. Lediglich der Stand der 
Birnen- und Ffirsichbäume wurde besser eingeschätzt.

Für SüB- und Sauerkirschen sowie für Stachelbeeren haben die Obst­
berichterstatter erste Erntevorschätzungen abgegeben. Danach wird die Süß- 
kirscbenernte etwa 490 000 dz erbringen und damit das Ergebnis des Vorjahres 
Tim und das sechsjährige Mittel 1958/63 um mehr als 40^ übertreffen. Auch 
bei den Sauerkirschen erwartet man mit 50 000 dz eine gute Ernte, die das 
Vorjahresergebnis um 10^ und das sechsjährige Mittel um 50^ übersteigen 
dürfte. Schließlich ist auch bei den Stachelbeeren mit einer überdurch­
schnittlichen Ernte zu rechnen.

An Pflanzenkrankheiten und Schädlingen wurden vor allem Blattläuse, 
Apfelblütenstecher, Frostspanner und Schorf festgestellt; nach den Angaben 
der Berichterstatter ist die Winter- und die Vorblütenspritzung jeweils nur 
etwa an einem knappen Viertel der Obstbäume durchgeführt worden.

Bei günstiger Witterung und normalem Verlauf des Wachsttims kann mit einer 
guten Kirschen- und Beerenobsternte sowie mit einer zufriedenstellenden 
Ernte der übrigen Obstarten gerechnet werden.

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht.

Nachdruck, auch im A uszue. nur mit Ouellenaneabe eestattet.
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Der Wachstumstand von Obst Hitt^ Mai 1964

Mirabellen,
Renekloden

Pflaumen,
Zwetschgen

Johannis­
beeren

BirnenÄpfel Aprikosen PfirsicheLand

Obstbaugebiet

Begutachtungsziffem (Noten) : 1 • sehr gut, 2 • gut, 3 ■ mittel, 4 • gering, 5 • sehr gering

2,8 2,2 2,8 2.4Baden - Württemberg 2,6 2,7 2,1

Darunter im Obstbaugebiet:

Oberes Neckartal 
Hauptsächlich Äpfel 62 %,
Birnen 17 %, Kirschen 5 %

Unteres Neckartal und Zabergäu 
Hauptsächlich Äpfel 54 
Birnen 23 %

Huirtal
Hauptsächlich Äpfel 70 %

Remstal
Hauptsächlich Äpfel 64 Pflaumen 
und Zwetschgen 13 Kirschen 5 %

Kocher- und Jagsttal 
Hauptsächlich Äpfel 58 %, Pflaumen 
und Zwetschgen 16 %

Pfinz-, Enz- und Albtal 
Hauptsächlich Äpfel 34 Birnen 20 
Pflaumen und Zwetschgen 19 ?,
Kirschen 6 %

Kraichgau
Hauptsächlich Äpfel 41 Birnen 24 ?, 
Pflaumen und Zwetschgen 18 
Kirschen 6 %

Bergstraße
Hauptsächlich Steinobst 51 ?,
Äpfel 28^

Markgräflerland
Hauptsächlich Äpfel 35 %, Pflaisnen 
und Zwetschgen 21 Kirschen 15 %

Breisgau
Hauptsächlich Äpfel 36^, Pflaumen 
und Zwetschgen 24 %, Kirschen 7 %

Kaiserstuhl
Hauptsächlich Äpfel 44?, Pflaumen 
und Zwetschgen TI %, Kirschen 9 %

Ortenau und Bühlergegend 
Hauptsächlich Pflaumen und Zwetschgen 
38 %, Äpfel 30 ?, Kirschen t) %

Bodensee
Hauptsächlich Äpfel 65 ?,
Birnen 20 %

3,32.8 2,1 2.2 2,12,4 2,4

3,1 2,0 1.62,9 1,9 2,4 2,4

2.7 2,82,7 2,1 2,6 2,3 2,1

2.22,9 2,6 2,6 3,2 2,5 2.1

2,3 2.6 2,52,9 2,1 2,9 2,3

2,53,0 2.7 2,6 2.6 2,22,2

2,32,8 2,23,3 2,2 2,7 2,6

2,7 2,5 2,9 2.4 2,42,4 2,5

2,8 2,22,5 2.2 2,5 2,4 2.5

2,2 2,8 2,7 2,02,4 2,5 2,3

2,22.7 3,0 3,0 2,8 2,0 1.9

2,8 2,0 2,6 2.7 2,9 2,12.5

1,82,5 1,9 2,4 2,4 2.8 2.4
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Obsterntevorschätzung Mitte Hai 19W

StachelbeerenSiBkirschen Sauerkirschen
Land Ertrag ErtragErtrag

ertrag-ßhige
Sträucher

ertragßhige
Bätme

ertragfähige
Bäume

ins-jeObstbaugebiet je ins-ins- je
Strauch gesamtBaum gesamt Baun gesamt

dzkg kgkg dzdz

82 5813,646,8 487 075 241 943 2 272 4341 041 783 20,9 50 642Baden - Württemberg

Darunter im Obstbaugebiet:

Oberes Neckartal 
Hauptsächlich Äpfel 62 %,
8irnen 17 %, Kirschen 5 %

Unteres Neckartal und Zabergäu 
Hauptsächlich Äpfel 54 %,
Birnen 23 %

Hurrtal
Hauptsächlich Äpfel 70 %

Remstal
Hauptsächlich Äpfel 64 %, Pflaumen 
und Zwetschgen 13 %, Kirschen 5 %

Kocher- und Jagsttal 
Hauptsächlich Äpfel 58 %, Pflaunen 
und Zwetschgen 16 %

Pfinz-, Enz- und Albtal 
Hauptsächlich. Äpfel 34 %, Birnen 20 %, 
Pflaumen und Zwetschgen 19 %,
Kirschen 6 %

Kraichgau
Hauptsächlich Äpfel 41 %,, Birnen 24 %, 
Pflaumoi und Zwetschgen 18 %,
Kirschen 6 %

BergstraBe
Hauptsächlich Steinobst 51 %,
Äpfel 28 %

Harkgräflerland
Hauptsächlich Äpfel 35 %, Pflaumen 
und Zwetschgen 21 %, Kirschen 15 %

Breisgau
Hauptsächlich Äpfel 36 %, Pflaunen 
und Zwetschgen 24 %, Kirschen 7 %

Kaiserstuhl
Hauptsächlich Äpfel 44 %, Pflaunen 
und Zwetschgen 22 %, Kirschen 9 %

Ortenau und Bühlergegend 
Hauptsächlich Pflaumen und Zwetschgen 
38 %, Äpfel 30 %, Kirschen t) %

Bodensee
Hauptsächlich Äpfel 65 %,
Birnen 20 %

37,9 11,891 306 34 596 8 950 1052

114 654 43,9 50 320 36 294 25,2 9 143

4 378 13,8 2349 665 45,3 1 609

26 37777 503 34,0 10197 14,4 1472

14 074 47,0 22,7 1 3126 619 5 792

34 88766 947 17 764 23,8 4 23652,1

17 222 1 39645 523 37,8 7 279 19,2

22,734 664 64 245 14 60981 621 42,5

78 657 76,9 60 517 26,2 1 1584 415

28,7 15785 49918 90931254 60,5

20 622 11,6 54231057 66,4 4 669

78 389 24,6 2 308146 857 53,4 9 399

77827 935 . 3 028 25,754 594 51,2
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Durchführung der PflegemaBnahmen

Umfang der durchgeführfen 
Pflegemaßnahmen 

bei ...... % aller Obstbäimie

Umfang der durchgeführfen 
PflegemaBnahmen 

bei ..... % aller Obstbäume

KreisKreis

RegierungsbezirkRegierungsbezirk

Vorblüten­
spritzung

Baum-
schnitt

Baum-Winter­
spritzung

Land Winter­
spritzung

Vorblüten­
spritzung

Land
schnitt

Stadtkreise 
Frei bürg im Breisgau 
Baden - &iden 

Landkreise

Stadtkreise 
Stuttgart 
HeiIbronn

30A3 2A 37 33 26
50 AO 205 5 0

Ulm 65 10 70
33Land<reise 

Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crai Isheim 
EBlingen 
Göppingen 
Heidenheim 
HeiIbronn 
Künzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Nürtingen 
Öhringen 
Schwäbisch Gmünd 
Schwäbisch Hall

Bühl 6A 50
33Oonaueschingen

Emmendingen
Freiburg
Hochschwarzwald

26A5 2A 15 15
30 16 17 35 18 20

3831 12 37 33 26
2621 22A3 1A 5

16A3 19 Kehl A9 AI 19
A3 23 17 Konstanz 37 28 35
AB 26 17 20Lahr 15 10

38 Lörrach
Müllheim
Offen bürg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Uberlingen
Villingen
Maidshut
Wo1 fach

53 15 21 18 19
35 12 6 36 25 22

1337 13 2A 2A 15
39 19 2A 37AI 9
AO 25 361A 26 19

25 1937 A6 21 A2
A6 2A AA 66 36 66
A3 19 13 20 9 11
35 13 3911 37 3A

Ulm 36 2019 23 915
52 16 16Vaihingen

Waiblingen
Südbaden 31 26AI1830 16

20 21 Landereise
Balingen
Biberach

AINordwürttemberg
22AO 7

33 11 10
23 12 8CalwStadtkreise

Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

Landkreise
Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischofsheim

Ehingai
Freudenstadt
Hechingen

A9 28 2761 58 11
26 16 827 16 AO 26 17 1375 90 22 Horb 21 10 1225 2010 Münsingen

Ravensburg
Reutlingen
Rottwei1
Saulgau
Sigmaririgen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

Südwürttemberg-Hohenz.

17 10 7
58 22 AOAO 32 25 22 15 1630 17 9 31 12 1029 26A5 37 18 1239 A6 16 31 29 1AA3 38 35 86 19 9120A2 2A 31 20 1539 26 17 38 16 83A 20 15 36 16 1325 1850
37 21172233Nordbaden A2

Baden - Württemberg AO 2A 22

^5^Mitte Mai 1963 26 23
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Bericht igung

Im Agrardienst 19/1964 vom 16.Juni 1964

"Wachstumstand und Ernteaussichten bei Obst Mitte Mai 1964"

muß es auf Seite HO unter "Umfang der durchgeführten Pflege­
maßnahmen" bei Baumschnitt Mitte Mai 1963 heißen;

statt 21 richtig 39.




